
 
 
 

        Geschäftsführung 
 
 

 
Verteiler: alle Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 
. 

 

 

Geschäftsanweisung  Nr. 1 / 2013 
 

Übertragung des Hausrechts auf Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter Jobcenter Rhein-Hunsrück  

 
gültig ab:  06.03.2013 

Ablaufdatum:           ohne     

1 Vorbemerkung 
 
Nach § 44d Abs. 1 SGB II führt der Geschäftsführer hauptamtlich die Geschäfte der gemeinsa-
men Einrichtung und vertritt diese gerichtlich und außergerichtlich. Der Geschäftsführer ist Lei-
ter der Dienststelle im Sinne des Arbeitsschutzgesetzes (§44d Abs. 4 SGB II) 
Im Rahmen dieser Vorschrift übt der Geschäftsführer das  Hausrecht für alle Liegenschaften 
der gemeinsamen Einrichtung aus. 
Ihm obliegen das Erteilen von Platzverweisen sowie das Aussprechen von Hausverboten für 
die Liegenschaften der gemeinsamen Einrichtung. 
 

2 Übertragung des Hausrechts auf Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter Jobcenter Rhein-Hunsrück  

 

Der Geschäftsführer bevollmächtigt hiermit alle dem Jobcenter Rhein-Hunsrück zugewiesenen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, einzelnen Besuchern das Betreten seiner Geschäftsräume 
vorübergehend zu untersagen oder durch die Geschäftsführung bereits erteilte Hausverbote 
durchzusetzen. 
Das Jobcenter Rhein-Hunsrück führt eine Liste über die erteilten Hausverbote. 

  
3 Zweck der Übertragung 
 

Die Übertragung des Hausrechts auf die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Jobcenter Rhein-
Hunsrück hat zum Zweck beabsichtigte oder bereits vollzogene Straftatbestände 
 

§§ 123 - 125a StGB (Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch) 
§§ 113, 114 (Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte) 
§§ 223, 224, 226, 229, 231 StGB (Straftaten gegen die körperliche Unversehrtheit) 
sowie weitere Straftaten von erheblicher Schwere 
 

zu verhindern und strafrechtlich verfolgbar zu machen. Insbesondere sollen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter vor strafrechtlicher Verfolgung wegen Durchsetzung des Hausrechts geschützt 
werden. 
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4 Inkrafttreten 
 
Die Geschäftsanweisung tritt mit Veröffentlichung in Kraft bleibt bis zu ihrem Widerruf gültig. 
  
Die Gleichstellungsbeauftragte und der Personalrat wurden informiert. 
 
 
 
Simmern, 06.03.2013 

gez. Andreas Lemens 

-Geschäftsführer - 


